
 

                                      
 

 
 

 
 
Zum Saisonausklang gab es noch einmal ein größeres Stelldichein der Teichlandradler. Die letzte 
gemeinsame Ausfahrt der Saison, das Abradeln, 
war angesagt. Mit dabei auch einige Damen und 
Herren der "Skalawara's", die 
beweisen konnten, dass sie außer Schwedenschach 
auch andere Sportarten beherrschen.  
Die Ausfahrt begann, wie nicht anders zu erwarten 
in Maust und führte über das Spreewälder 
Radwegenetz zunächst nach Briesen. Am 
dortigen alten Bahnhof 
konnte, so Bedarf Bestand, 
der Flüssigkeitshaushalt 
des Körpers wieder 
reguliert werden. 
Weiter ging es nach Burg. Hier im Barfuss-Park wurden nicht nur 
die Fußsohlen gepflegt oder ein Bad 
genommen, hier bekam auch der Magen 
ordentlich was zu tun. Eisbein, 
Flammküchle oder Plinse, satt wurde 
wohl jeder Radlermagen. Zur Verdauung wurden auch kurze 
Erkundungsfahrten per Velo oder Kanu angeboten. Nur in der warmen 
Herbstsonne zu sitzen, mit einem lecker Bierchen dazu, das war aber auch 
nicht übel. 
Das Wetter meinte es auch wirklich besonders gut an diesem 
Oktoberwochenende. Bei bester Laune die vergangene Saison noch einmal Revue 
passieren lassen, Pläne für die nächste Saison ausbrüten, dies gelang so 
besonders gut. Im Nachhinein wird es wohl keine Stimme geben die sagt, das 
dieser Tag nicht ein herrlicher Tag war. Leider war er viel zu schnell vorbei.... 
 



 

 
 

 
 

         


